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Verkehrsunterricht pausiert nicht
Dringliches Postulat eines Baselbieter Kantonsparlamentariers brachte die Verantwortlichen zumUmdenken.

Simon Tschopp

WährenddesSchuljahrs2022/23
müssederVerkehrsunterricht in
den 2.Klassen der Baselbieter
Primarschulen voraussichtlich
ausgesetzt werden – wegen
Engpässen im Polizeikorps.
Dies erklärte Sicherheitsdirek-
torin Kathrin Schweizer in der
Landratssitzung vonMitte De-
zember. Die Polizei sei imMo-
ment «sehr stark gefordert»,
dies in verschiedensten Berei-
chen wie Corona oder einer
steigenden Zahl an Einbruch-
diebstählen.«Deshalbkanndie
Polizei nicht einfach temporäre
Vakanzen in einen anderen
Dienst verschieben», legte die
SP-Regierungsrätin dar.

AuchSVPlervon
Dringlichkeitüberzeugt
Grünen-LandratMarcoAgosti-
ni reichte an jener Parlaments-
sitzungeindringlichesPostulat
ein, dasdie lückenloseFortfüh-
rungderVerkehrspräventions-
kurse an Primarschulen for-
dert. Obwohl die Regierung
empfohlen hatte, der Dring-
lichkeit nicht stattzugeben,
stimmtederLandratdieserklar
zu;mit 77 gegen3Stimmenbei
1Enthaltung.Damitwurdedas
erforderliche Zweidrittelmehr
übertroffen.

Für die Dringlichkeit von
AgostinisVorstoss plädierten im
Parlament auch Politikerinnen
und Politiker anderer Parteien.
SP-Fraktionspräsident Roman
Brunner betonte: «Es ist nicht
verantwortbar, den Verkehrs-
unterricht für ein Schuljahr aus-
zusetzen, nur weil der Polizei-
dienst nicht über die entspre-
chenden Ressourcen verfügt.»
In die gleicheKerbe schlugDo-
miniqueErhardt (SVP).Dessen
Parteikollegin Anita Biedert
unterstützte die Dringlichkeit
ebenfalls «voll und ganz».

Nun gibt die Sicherheitsdirek-
tion auf Anfrage bekannt: Auf-
grund einer internen, temporä-
ren Lösung sollte die Polizei
Basel-Landschaft in der Lage
sein, im nächsten Schuljahr
(22/23) die 2.Klassen besu-
chen zu können.

DieseWende
sorgt fürFreude
Das freutMarco Agostini, denn
sein Vorstoss habe die Verant-
wortlichen zumUmdenken be-
wogen.Mit Blick zurück auf die
Landratssitzung von Mitte De-
zembermeint derGrünen-Poli-
tiker: «Ich freute mich, dass
mein dringliches Postulat mit
nur drei Gegenstimmen deut-

lich angenommen wurde. Das
hätte ich nicht erwartet.» Ent-
täuscht sei er zuvorüberdieRe-
aktion von Kathrin Schweizer
gewesen, denn siehätte vonder
Problematik gewusst.

Der Pfeffinger Landrat er-
wähnte in seinem dringlichen
Postulat, dass bei den zwei
Lektionen der Verkehrsinst-
ruktion der Baselbieter Polizei
die Buben undMädchen neben
weiteren Fussgängerregeln zu-
sätzliche Vorschriften für das
Trottinett- und das Fahrrad-
fahren lernen. «Diese Lektio-
nen ausfallen zu lassen, ist un-
haltbar und hätte negative
Auswirkungen auf den Schutz
und die Sicherheit der Schüle-

rinnen und Schüler auf unse-
ren Strassen.»

DerVerkehrsunterricht, ins-
besondere mit Velo und Trotti-
nett, ist seit Jahrzehnten ein
wichtiger Bestandteil für die Si-
cherheit derKinder im täglichen
Strassenverkehr. Dafür gibt es
beiderKantonspolizei dieFach-
gruppeVerkehrsinstruktion, die
regelmässigdieSchulenbesucht
und die Kinder entsprechend
ausbildet. FürdieSchulen istder
Verkehrsunterrichtnicht obliga-
torisch, aber alle nutzen dieses
Programm dennoch jedes Jahr
mit grossemErfolgundzurgros-
senFreudederKinder.Unddie-
se dürfen sich nun ununterbro-
chenweiter darüber freuen.

Die Baselbieter Polizei nimmt sich nun doch Zeit für den Verkehrsunterricht der Primarschulkinder. Bild: Chris Iseli (Lenzburg, 17.Januar 2022)

Zentrumsplanung
kommt an die Urne
Birsfelden Jetzt ist es definitiv:
Die Birsfelder Stimmberechtig-
ten werden über die Zentrums-
planung abstimmen. Das Refe-
rendum,dasdasKomitee für ein
grünesZentrumergriffenhat, ist
zu Stande gekommen, teilt der
Gemeinderat mit. Eingereicht
wurden 1023 gültige Unter-
schriften, mehr als doppelt so
viel als die 500, die nötig gewe-
senwären.

Das Komitee erklärt das so,
dass manch ein Stimmberech-
tigter nicht gegen das Projekt
sei, aber der Meinung sei, eine
so gewichtige Vorlage müsse
man an der Urne entscheiden.
Der Quartierplan, den die Ge-
meindeversammlungam13.De-
zember verabschiedet hatte,
sieht einneues Stadtquartier im
BirsfelderOrtskern vor.

DerGemeinderathatbereits
denAbstimmungstermin festge-
legt, nämlichden27.März. (mec)

Salzbedarf ist so
hoch wie noch nie
Pratteln Schweizer Salinen, ein
Unternehmen zur Salzgewin-
nung und -verarbeitungmit Sitz
in Pratteln, hat ein Rekordjahr
hinter sich. Denn der gesamte
Salzabsatz betrug im Jahr 2021
630000 Tonnen – ein Höchst-
wert in der Geschichte des
Unternehmens, wie einer Me-
dienmitteilung zu entnehmen
ist. Grosse Nachfrage erfuhr
auch das Auftausalz mit insge-
samt 370000Tonnen.Dreimal
so viel wie im Jahr 2020.Dieses
werdeunteranderemvonWerk-
höfenundWinterdienstenbezo-
gen,umdieSicherheit vonStras-
sen undFusswegen in denWin-
termonatenzu fördern.Diehohe
Nachfragegehtvorallemaufdie
Monate Januar und Dezember
zurück. Doch auch zurzeit sei
das Unternehmen gefordert,
denn der aktuelle Winter ist
noch nicht vorbei. (bz)

«Ich freute
mich,dass
meinPostulat
deutlich
angenommen
wurde.»

MarcoAgostini
Landrat Grüne
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